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3. Verordnung über die Wahlen in die Schulsynode vom 10.

November 1848.
4. Geschäftsreglement für die Schulsynode v. 12. Dezember 1848.

5. Gesetz über die Lehrerbildungsanstalten vom 4. April 1860.
6. Reglement über die Patentprüfungen von Primarlebrern w. vom

26. Mai 1862.
7. Reglement für das deutsche Lehrerseminar v. 22. November 1861.
8. Lehrplan für das deutsche Lehrerseminar v. 6. November 1861.
9. Hansordnung für das deutsche Lehrerseminar v. 23. Novem. 186t.

10. Gesetz für die landwirthschaftliche Schule vom Jahr 1859.
11. Regulativ über die Aufnahme der Zöglinge in die Taubstummen-
anstalt in Frienisberg vom 19. Januar 1835.
12. Reglement über die Aufnahme in die Staatsarmenanstalten vom
5. November 1362.

Im Ganzen sind es nicht weniger als 10 Gesetze, 1 Dekret,
17 Reglement?, 5 Regulative und Verordnungen und 6 Unterrichts-
plane, also 39 Stücke, wobei einzelne gesetzliche Dokumente über die

französischen Parallelanstalteu erst nicht einmal alle inbegriffen sein

werden. Wer wird nun bei diesem großartigen Netz von Gesetzes-

Paragraphen noch behaupten wollen, daß das Schulwesen im Kanton
Bern nicht gesetzlich und gut reglirt sei?

AuS der Mathematik.
Anfösung der 4. Ausgabe. Die zu suchende Seite des

Würfels sei x, folglich dessen Kubikinhalt — x^ und die Oberfläche
6 Laut Bedingung soll nun sein:

x^ — 6x,2, woraus x — 6, so daß also ein Würfel, dessen

Seite 6 Fuß ist, den Bedingungen der Aufgabe entspricht, so wie

noch andere Würfel, deren Seiten 6 Zoll, 6 Linien, 6 Klafter oder

überhaupt 6 beliebige Längeneinheiten haben.
5. Aufgabe. .4 steht im Begriff, Wohnstock, Scheuer und

Garten zu verkaufen. Wie theuer? fragte Nachbar 8. Versuche es

zu berechnen, antwortete 4. Den Wohnstock und die Scheuer gebe

ich zusammen für Fr. 7000, den Wohnstock und den Garten für Fr.
6000 und die Scheuer und den Garten für Fr. 3000. Wie hoch

hat .4 jedes Einzelne angeschlagen?
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